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19. August 2020   

 

18.00 Uhr – 18.10 Uhr 

  

Begrüßung und Einführung  

Michael Müller 

Referent „Gemeinsam.Demokratie.Gestalten“,  

Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. 

 

18.10 Uhr – 19.25 Uhr  Impulse und Diskussion mit dem Publikum 

Ruprecht Polenz   

Präsident, Deutsche Gesellschaft für Osteuropakunde (DGO), 

Vorsitzender des Auswärtigen Ausschusses im Deutschen 

Bundestages (2005-2013) 

 

Felix Riefer  

Wissenschaftlicher Mitarbeiter, Universität zu Köln 

 

Katharina Heinrich 

Freie Journalistin (u.a. WDR) 

 

 

 

 

 

 

19.25 Uhr – 19.30 Uhr 

 

 

 

 

Moderation:  

Dietmar Schulmeister 

Vorsitzender, Landsmannschaft der Deutschen aus Russland, 

Landesverband NRW e.V. 

 

Zusammenfassung und Ausblick 

Michael Müller 
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Programmänderungen vorbehalten 

 

Konzeption:  Michael Müller 

 
 

 

 

Tagungsleitung:  Ralf Trebs 

Organisation:  Eva-Maria Hoppe 

Konrad-Adenauer-Stiftung e. V.  

Politisches Bildungsforum NRW 

Benrather Str. 11, 40213 Düsseldorf 

 

T +49 211 / 83680567 

F +49 211 / 83680569 

eva-maria.hoppe@kas.de 

Veranstaltungsstätte:  Online über ZOOM 

Feedback:  feedback-pb@kas.de 

Die Veranstaltung wird multimedial begleitet. Die Teilnehmenden erklären mit der Anmeldung ihr 

Einverständnis, dass die Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. das vor, während oder nach der Veranstaltung 

entstandene Foto- und Filmmaterial zeitlich unbegrenzt sowohl im Online- als auch Printformat für Zwecke 

der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit verwenden darf. 

 

 


